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Neuer Mitarbeiter
Mit 1. Februar wurde das Außenmitarbeiterteam 
unserer Gemeinde durch Herrn Fabian Resch 
verstärkt. Als gelernter Landschaftsgärtner 
bringt er die richtigen Voraussetzungen mit, um 
sich um die vielfältigen Tätigkeiten im Gemein-
dealltag einzubringen. 

Da er im Kötschmanngraben wohnhaft ist, ist 
auch gewährleistet, dass er bei Notsituationen 
und im Winterdienst kurzfristig verfügbar sein 
wird. Auch die Aufgaben für die Gestaltung und 
Verschönerung unserer Gemeinde bezüglich Blu-
menschmuck und Pflege von Bewuchs sind bei 
ihm durch seine Ausbildung in besten Händen.

Fabian Resch 
Außendienst Das neue Kinderkrippendach, ein Highlight der Anlage 

Kinderkrippenbesichtigung
Anlässlich der Generalversammlung der Ener-
gieregion Weiz-Gleisdorf besichtigten einige an-
wesende Bürgermeister die neu erbaute Kinder-
krippe. 

Vor allem die gewählte Form der Dachterrasse 
als Garten- und Spielfläche fand großen Anklang. 
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„Corona und Klimawandel setzen unseren Ju-
gendlichen enorm zu“, berichten die Medien 
laufend. Und unserer Gemeinde setzen Müll und 
Vandalismus zu. 
Warum diese Worte vom Bürgermeister? 
Weil wir es gemeinsam „meistern“ müssen, hier  
Abhilfe zu schaffen. Wenn Sie Menschen beim 
Verschandeln und Beschmutzen öffentlichen 
Guts beobachten, sprechen Sie sie bitte an. 
Bei uns haben Kinder öffentliche Spielplätze und 
Sportstätten. Manche schätzen das nicht. Müll 
wird verstreut, obwohl Papierkörbe aufgestellt 
sind. Öffentliches Gut wird besprüht. 
Ich finde es bedenklich, dass wir alle unsere Au-
ßendienstmitarbeiter bezahlen müssen, damit 
sie das bereinigen! Helfen wir alle zusammen, um 
unsere Gemeinde schön und sauber zu halten. 
Das gilt natürlich auch für alle TierhalterInnen, die 
sich mit ihren Vierbeinern im öffentlichen Raum 
bewegen. Unser Kindergarten, unser Kinderhort, 
unsere Kinderkrippe strahlen in Grün, Gelb und 
Rot. Unsere bestens ausgestattete Volksschule 
mit Turn- und Veranstaltungshalle stellt einen ge-
lungenen Kontrast aus Alt und Neu dar. 
Nehmen wir uns als eine Gemeinschaft wahr, die 
das Gute und Schöne achtet und bewahrt und Un-
tugenden auszumerzen hilft. 
Seien wir Kindern und Jugendlichen ein positives 
Vorbild in allen Belangen! Die Gemeindevertre-
tung mit ihren  MitarbeiterInnen bemüht sich, ihr 
Bestes zu geben. In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen einen schönen Sommer, tanken Sie Kraft 
und genießen Sie unsere wunderbare Natur. 
Es grüßt Sie herzlich Ihr Bürgermeister 

                                           Hanspeter Zaunschirm

Schöne Ferien

Bgm. Hans Peter Zaunschirm

Schöne Umwelt

VzBgm. Dr. Peter Moser

Der Sommer ist da und es hat sich Gott sei Dank 
eine Art Normalität eingestellt. Auch in der Ge-
meinde sind nun wieder Veranstaltungen mög-
lich und die Arbeit mit zahlreichen Projekten wird 
uns auch diesen Sommer über begleiten. 

Auch wenn sich der Alltag in der Gemeinde, und 
damit meine ich die laufenden Arbeiten, nicht 
stark verändert hat, so hat sich doch einiges 
getan im letzten Jahr. Die Umstellung von Tätig-
keiten und Angeboten für die Bevölkerung wurde 
durch die Digitalisierung verändert. Dennoch ist 
die persönliche Ansprache und der persönliche 
Kontakt einer der wichtigsten Punkte im Gemein-
dealltag.

Einige Aktivitäten der Vereine und Einrichtungen 
werden in diesem Sommer wieder möglich sein, 
daher auch meine Bitte, diese zu besuchen und 
daran teilzunehmen. Sommerangebote für Kin-
der und Jugendliche, neben den geöffneten Kin-
dereinrichtungen, werden ebenfalls in unserer 
Gemeinde stattfinden. Nützen sie die Möglich-
keit. 

Viele haben im letzten Jahr ihre Gärten, Terrassen 
und Balkone hergerichtet, sich in der Gemeinde 
bewegt und diese besser kennen und schätzen 
gelernt. Auch wenn der Drang, im Urlaub wegzu-
fahren, groß ist, so denke ich, dass unsere Ge-
meinde ein lebenswertes Umfeld bietet und zum 
Genießen des Sommers einlädt.

Meint Ihr

                                   Vzbgm Dr. Peter Moser
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Bürgermeister a.D. Franz Klinkan verstorben

Franz Klinkan zog bereits 1990 in den Gemeinderat 
in Ludersdorf-Wilfersdorf ein. Im Mai 1992 löste er 
den amtierenden Langzeitobmann der ÖVP Luders-
dorf-Wilfersdorf Johann Strommer als Ortsparteiob-
mann ab. Zugleich begann er mit einer Fülle von Pro-
jekten, die er initierte. 

So waren die Bürgerinitiative für den Kreisverkehr in 
Ludersdorf, die Ragnitzbrücke zwischen Wilfersdorf 
und Pircha und der Grundstücksankauf für das ge-
meindeeigene Altstoffsammelzentrum seine ersten 
Projekte. 

Auch am Um- und Zubau des Gemeindehauses, wel-
ches 1995 eröffnet wurde, war er maßgeblich betei-
ligt. 

Nach der Gemeinderatswahl 1995 wurde er wieder 
in den Gemeinderat und nach dem Tod des Vizebür-
germeisters Ing. Othmar Öttl, am 5.9.1997 zum Vize-
bürgermeister gewählt. 

In den folgenden Jahren wurden weitere Projekte in 
unserer Gemeinde von ihm organisiert und getragen. 
So wurde 1999 der Kindergartenbau begonnen. 

 
In die Gemeinderatswahl 2000 ging er als Spitzen-
kandidat der ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf in die Wahl. 
In der konstituierenden Sitzung des neuen Gemein-
derates wurde er zum Bürgermeister gewählt. 

Seine erste Amtszeit war geprägt von zahlreichen 
Einrichtungen für unsere Gemeinde, wie der Gemein-
dekindergarten, der Kinderhort, die Errichtung des 
neuen Turnsaals der VS Flöcking sowie des Kinder-
spielplatzes in Flöcking. 

Für die Wirtschaft schuf er durch Ankauf neue Flä-
chen als Gewerbegebiet, und die neue Brunnenanla-
ge sichert seither den Bedarf an Trinkwasser in unse-
rer Gemeinde. 

Auch der Sport kam nicht zu kurz, der Sportplatz in 
Flöcking wurde generalsaniert. 

Bgm.a.D Franz Klinkan
         1947 - 2021

In seinem 74. Lebensjahr ist unser Bürgermeister a.D. Franz Klinkan  
am 18.04.2021 verstorben. 

Zahlreiche Straßen wurden in 
dieser Zeit gebaut und mit einer 
Beleuchtung ausgestattet und 
das Altstoffsammelzentrum er-
weitert. 

Seine Wiederwahl 2005 bestä-
tigte die Arbeit dieser ersten Pe-
riode. 



Gemeindenachrichten aus Ludersdorf-Wilfersdorf 5

In seiner zweiten Periode setzte er seine Arbeit weiter 
fort. So wurden in dieser Zeit neben der Erweiterung 
der Infrastruktur, wie Schulzubau und Ausbau des 
Gewerbegebietes, auch Schutzmaßnahmen gegen 
Hochwasser und Lärmschutzmaßnahmen in Luders-
dorf, Flöcking und Pircha umgesetzt. Mit der Partner-
schaft der ungarischen Gemeinde Nagymàgocs wur-
den von ihm auch überregionale Akzente in unserer 
Gemeinde gesetzt.

Durch seine erfolgreichen Aktivitäten, war die Wieder-
wahl zum Bürgermeister nach der Gemeinderatswahl 
2010 gesichert. 

In seine dritte Amtsperiode fielen die Gründung des 
Tourismusverband Ludersdorf/Wilfersdorf, die Revi-
sion des örtlichen Entwicklungskonzeptes und des 
Flächenwidmungsplanes, der unsere Gemeinde wei-
ter prägte. 

Während seiner gesamten Amtszeit war ihm auch die 
Freiwillige Feuerwehr Ludersdorf ein wichtiges Anlie-
gen. So wurde neben zahlreichen Projekten mit und 
für die Feuerwehr ein neues Rüstlöschfahrzeug an-
gekauft. 

Seine Bemühungen im Zusammenhang mit der Was-
ser- und Trinkwasserversorgung wurden durch den 
Sieg des Wettbewerbes „Wasserland Steiermark – 
Kategorie Gemeinden“ gewürdigt. Als Preis wurde der 
Dorfbrunnen vor der VS Flöcking errichtet. 

Mit 30.06.2014 ging Bürgermeister Franz Klinkan in 
den wohlverdienten Ruhestand. 

Trotz seiner vielen Funktionen und Ämter blieb ihm 
aber auch Zeit, zahlreiche Feste und Veranstaltungen 
zu organisieren und selbst bei Vereinen mitzuarbei-
ten. In der ÖVP-Fraktion Ludersdorf-Wilfersdorf führte 
er über 22 Jahre die Geschicke im Sinne der Grund-
sätze und Ziele der Partei.

Bgm. a.D. Franz Klinkan hat in seiner 15-jährigen Tä-
tigkeit als Bürgermeister unsere Gemeinde weiterent-
wickelt und geprägt. Er hat die Gemeinde von einer 
agrarisch geprägten zu eine modernen wachsenden 
und florierende wohn- und wirtschaftfreundlichen Ge-
meinde weiterentwickelt. 

Mit gebührendem Dank und großer Anerkennung 
wird er unserer Gemeinde in Erinnerung bleiben. 
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Insektenhotel und Naturprojekte
Nach dem Motto von Bgm. Hans-Peter Zaunschirm 
(ÖVP) „Natur muss Natur bleiben“ werden in unserer 
Gemeinde zahlreiche Aktivitäten im Bereich Umwelt-
schutz vorangetrieben.

Wie in den letzten Jahren werden verschiedenste 
Projekte und Initiativen umgesetzt, die in Zusam-
menhang mit Umweltschutz und Verbesserung der 
Lebensqualität stehen. 

So wurde die Beteiligung an zwei Projekten im Ge-
meinderat einstimmig unter „Umweltmaßnahmen 
für Nützlinge“ beschlossen. 

Dabei beteiligt sich die Gemeinde an der Aktion „Bio-
BienenApfel“ (https://www.bienenzentrum.at/bio-
bienenapfel+2400+1004351) und stellt ihre Grün-
flächen als Lebensraum für Bienen zur Verfügung. 
Wiesenblumen-Saatgut wird dabei auf den zur Verfü-
gung gestellten Grünflächen aufgebracht. Durch die-
ses Projekt sollen in den nächsten fünf Jahren neuer 
Lebensraum von bis zu 1.200 Hektar für die Bienen 
geschaffen werden. 

Jede Gemeindebürgerin und jeder Gemeindebürger 
kann mitmachen und neue Blumenwiesen für bis zu 
1 Milliarde Bienen zum Aufblühen bringen.

Ebenfalls nimmt unsere Gemeinde an der Aktion 
„Wildblumenwiese 2021“ (https://www.aktionwild-
blumen.at) des Vereins „Blühen&Summen“ teil und 
legt eine geeignete Blühfläche als Lebensraum für 
die heimische Tierwelt an. Dafür wurde von Bgm. 
Hans-Peter Zaunschirm (ÖVP) auch eine finanzielle 
Unterstützung zum Ankauf von Saatgut zugesagt.

Zusätzlich wurde ein Insektenhotel der Dienstleis-
tungsgesellschaft (DLG) Weiz im Rahmen eines Lea-
derprojektes in unserer Gemeinde errichtet. 

Bgm. Hans-Peter Zaunschirm (ÖVP) wählte in Abstim-
mung mit den Kindereinrichtungen unserer Gemein-
de den Garten in Flöcking als Standort aus. Damit 
soll unseren Kindern die Möglichkeit geboten wer-
den, die Natur zu beobachten und einen achtsamen 
Umgang mit ihr zu erlernen.

Bei der Neubepflanzung des lebenden Zaunes beim 
Eisteich in Flöcking wurde dem Gedanken an Nützlin-
ge Rechnung getragen. Die dort verwendeten Pflan-
zen sind so gewählt, dass sie als Nahrungsquelle, 
aber auch als Schutzraum für Insekten geeignet sind. 

Damit sich auch jeder einzelne Gartenbesitzer in die-
ses Thema vertiefen kann, liegen im Gemeindeamt 
Broschüren „Ökologisch Gärtnern – Nützlinge För-
dern“ auf. 

Mit einer Summe von Maßnahmen in unserer Ge-
meinde können wir alle dazu beitragen für die Pflan-
zen und Tierwelt bessere Bedingungen zu schaffen 
und unseren Lebensraum im Sinne von Umwelt-
schutz mitzugestalten.

Aufstellung des „Insektenhotels“ im Kindergarten.
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Informationsoffensive der Gemeinde
Um unsere Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger bestmöglich zu informieren und Einblick zu 
geben, wurden einige Neuerungen geschaffen.

Für GR Peter Strommer (ÖVP) war es ein Anliegen, 
den „Scheinwerfer“ als Medium für unsere Gemein-
de auch online zur Verfügung zu stellen. Daher kann 
dieser seit der letzten Ausgabe (Ausgabe 202) auch 
auf der Homepage der Gemeinde (https://www.lu-
wi.at/zeitungen-von-fraktionen-aus-unserer-gemein-
de/) aufgerufen und gelesen werden. Mit diesem 
Schritt ist es nun auch möglich, mit digitalen Mitteln 
an wichtige Informationen aus unserer Gemeinde zu 
kommen. 

Ebenfalls wurde im Gemeinderat beschlossen, dass 
der „Scheinwerfer“ das Gemeindewappen auf seiner 
Titelseite verwenden darf. 

Durch eine Erweiterung der Informationsmöglichkei-
ten in unserer Gemeinde wurde mit der Veröffentli-
chung der Tagesordnungen und Sitzungsprotokolle 
des Gemeinderates (https://www.lu-wi.at/gemein-
de/gemeinderat/beschluesse/) Rechnung getragen. 

„Damit wird eine Möglichkeit eröffnet, Einsicht in 
Themen und Beschlüsse des Gemeinderates für alle 
Bürgerinnen und Bürger zu erhalten“ wie Vzbgm. Dr. 
Peter Moser (ÖVP) dieses Service begründet.

Unter derselben Internet-Adresse können beschlos-
sene Voranschläge, Nachtragsvoranschläge und 
Rechnungsabschlüsse unserer Gemeinde abgefragt 
werden. Eine offene Finanzgebarung wird mit dieser 
Veröffentlichung ermöglicht.

Um eine bessere Übersicht über die Menge an Daten 
und Zahlen zu erhalten, werden die Daten aus den 
Abschlüssen und Voranschlägen zusätzlich auch auf 
der Seite „offener Haushalt“ https://www.offener-
haushalt.at/ veröffentlicht.

Um die interne Kommunikation im Gemeinderat zu 
verbessern, wurde von Vzbgm Dr. Peter Moser (ÖVP) 
eine WhatsApp-Gruppe eingerichtet.

M

r

Ludersdorf 43 
8200 Ludersdorf-Wilfersdorf 

Mobil: 0664/63 74 245 
gemuese.huetter@gmx.at 
facebook.com/gemuesehuetter 
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Politischer Alltag
Im letzten Jahr fanden Gemeinderatswahlen statt 
und in unserer Gemeinde wurden die Mandate 
neu verteilt. Seither gibt es eine Koalition zwi-
schen ÖVP und SPÖ. Diese war notwendig, da auf-
grund der breiten Parteienlandschaft - 5 Parteien 
traten in Luderdorf-Wilfersdorf an -  keine abso-
lute Mehrheit der ÖVP, wie in den letzten Jahren, 
bestand. Eine breite Basis war, auch gerade in 
dieser schwierigen Zeit, nur mit der SPÖ gegeben.

Seit diesem Zeitpunkt hat sich das politische Kli-
ma geändert. Nicht nur in den Aussendungen der 
Oppositionspartei nach außen ersichtlich, wird 
auch im Gemeinderat „Fundamentalopposition“ 
betrieben. 

War es früher üblich, Ideen zu sammeln und ge-
meinsam umzusetzen, wird jetzt mit Anträgen 
versucht, kurzfristig Dinge zu beschließen, die ei-
nerseits nicht durchführbar sind und andererseits 
vollkommen unausgegoren eingebracht werden. 
Die Nichtdurchführbarkeit bezieht sich sowohl auf 
die inhaltliche als auch auf die juristische Ebene. 
Inhaltlich, weil keine Notwendigkeit besteht oder 
keine Mittel aufgebracht werden können (Kosten-
Nutzen). Im rechtlichen Bereich sind es Dinge, 
die den Gesetzen nicht entsprechen oder schlicht 
und einfach zu Gesetzesbrüchen führen würden. 

Wenn man nur Forderungen aufstellt, ohne sich 
um die Durchführung kümmern zu müssen, wie 
soll man dann auch wissen, was möglich ist. Da-
her wurden diese Dinge bisher immer vorab be-
sprochen, bevor Anträge im Gemeinderat einge-
bracht wurden. 

Außerdem haben die gewählten Vertreterinnen 
und Vertreter der Gemeindeführung ja auch die 
Aufgabe, neben den alltäglichen Tätigkeiten einer 

Gemeinde, die eigenen Projekte, für die sie von 
ihren Wählerinnen und Wählern gewählt wurden, 
umzusetzen. 

Viel schlimmer sind aber die polemischen und 
teilweise auch persönlichen Angriffe, wie sie von 
höheren politischen Ebenen (Bund, Land) gelebt 
werden, Einzug in unsere Gemeinde halten. Kri-
tik ist wichtig, aber Halbwahrheiten, gepaart mit 
Unterstellungen und Vorwürfen, sind nicht ange-
bracht. 

Diese Art von Politik und Werbung um die Wähler-
gunst lehnen wir als ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf 
kategorisch ab. 

Als Partei, die seit Jahrzehnten die Geschicke der 
Gemeinde leitet und dies immer im Sinne des 
Wohles der Allgemeinheit getan hat, möchten wir 
die Oppositionsparteien einladen, eine vernünfti-
ge Basis zu finden. Die Bereitschaft, miteinander 
zu arbeiten, ist seitens der ÖVP gegeben und wir 
strecken auch die Hand aus, um dies zu verwirk-
lichen.

Die zahlreichen Projekte und die Arbeit in der Ge-
meinde sind vor allem für die handelnden Perso-
nen herausfordernd und jede und jeder in Verant-
wortung gibt sein Bestes. 

Nehmen wir die Herausforderung an, den bisher 
eingeschlagenen Weg, der unsere Gemeinde zu 
eine der lebenswertesten gemacht hat, weiter 
zugehen - ohne Polemik – ohne Angriffe – ohne 
Unterstellungen, meint Ihr    

Vzbgm. Dr. Peter Moser
Parteiobmann ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf

Mit einer kleinen Katze, 
die aus heiterem Himmel 
auftaucht, beginnt eine 
Reise durch die Zeit und 
durch alle Dimensionen 
der Schöpfung. Plötzlich 
scheint das Ende der 
Welt gar keine schlechte 
Idee zu sein - und es ist 
näher als gedacht...

J e t z t  i m  B u c h h a n d e l !

Elohim - Endzeit
Daniela M. Tuttner



10 Der Scheinwerfer

PELLETOFEN JACKIE IDRO 14N
WASSERFÜHRENDER PELLETOFEN IN ABGERUNDETER FORM,
MIT SEITENWÄNDEN AUS LACKIERTEM STAHL UND ABDECKPLATTE 
AUS GUSSEISEN
• Elegante Feuerraumtür mit doppelter Verglasung;
• Complete Burning System: Vollständige Verbrennung für eine sehr
    geringe Aschenbildung;
• Self Cleaning System: mit selbstreinigender Brennschale 
    und Reinigung der Rauchgaszüge;
• Pelletfördersystem mit Zellradschleuse;
• Balanced Door: Tür mit selbstausgleichendem Schließsystem;
• Quick Start System mit keramischen Zündelement zur Verbesserung
    der Zündphase;

KAMINÖFENWÄRMEPUMPEN HEIZUNGEN KLIMAANLAGEN

Wir sind Ihr SERVICEPARTNER in Österreich für:

• Integriertes Hydraulikaggregat: bestehend aus Umwälz-
    pumpe, Sicherheitsventil, Ausdehnungsgefäß    
    und Manometer;
• Integriertes Rücklaufanhebeventil;
• Externe Verbrennungsluftzufuhr möglich;
• Versenkbares Touchdisplay;
• Einstellung der Betriebszeiten auf Tages- und Wochenbasis;
• Integrierte Schnittstelle für außenliegenden Thermostat oder
    Anschluss an einen Pufferspeicher;
• Steuerbar über App mittels Connection Box;
• Gesamtwärmeleistung: 13,5 kW;
• Farbe Verkleidung (rot, schwarz, weiß, mokka) wahlweise;

AKTIONSPREIS: 3.998,-*
statt: 5.508,-

INKL. INBETRIEBNAHME
*Angeführte Preise sind Abholpreise inkl. gesetzlicher Mwst. und Inbetriebnahme nach bauseits-
erfolgter Montage, technische Klärung vorausgesetzt. 
Preise gültig bis 31.08.2021 bzw. solange der Vorrat reicht.
Zustellung und Montage auf Anfrage. Andere Leistungsklassen bzw. Ausführungen auf Anfrage.-
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Communal Audit
Die Gemeinde hat sich entschlossen, wie auch 
die Umlandgemeinden, ein „CommunalAudit“ 
durchzuführen. Das CommunalAudit bietet In-
strumente, die den Gemeinden die Möglichkeit 
gibt, ihre Finanzen, ihre Managementprofessio-
nalität sowie ihre gesamte Infrastruktur objektiv 
und systematisch mit professioneller externer 
Unterstützung zu überprüfen und gemeinde-
übergreifend zu vergleichen.

Somit unterzieht sich unsere Gemeinde einer 
Selbstüberprüfung, die eine klare Auskunft da-
rüber gibt, wo wir als Gemeinde organisatorisch 
und finanziell stehen. Gemeindeverantwortliche 
wissen, wie wichtig der sorgsame Umgang mit 
Steuergeld und die effiziente Verwendung von 
Mitteln ist. Oft gibt es ganz einfache Maßnah-
men, die man sehr konkret und rasch umsetzen 
kann, um den Handlungsspielraum für die Ge-
meinden zu vergrößern.

Ziel dieser 6 bis 8 Wochen dauernden Datener-
hebung, in dem alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter eingebunden sind, ist, auf kumulierten 
Erkenntnissen der gewonnenen Daten und Er-
gebnisse, Verbesserungs- bzw. Weiterentwick-

lungspotenziale für die Lebens- und Standort-
qualität zu identifizieren sowie die Effizienz und 
Effektivität der Verwaltung zu steigern. Dabei 
wird der Managementreifegrad mittels eines 
Fragebogens in den Bereichen Organisation, 
BürgerInnenorientierung, Finanzen, Personal, 
Sonderthemen und Informations- und Kommu-
nikationstechnologie bewertet werden. 

Zusätzlich zum Managementreifegradmodell 
werden die Strukturdaten der Gemeinde erfasst 
und ausgewertet. Die Erhebung der Struktur-
daten gibt Einblick in die unterschiedlichen Le-
bensbereiche (Verwaltung und Finanzen, Wirt-
schaft und Tourismus, Infrastruktur, Energie und 
Umwelt, Kunst und Kultur, Freizeiteinrichtungen, 
Sport, Aus- und Weiterbildung, Bauen und Woh-
nen, Gesundheit und Pflege, Sicherheit und Ord-
nung, Gesellschaft und Soziales) der Gemeinde. 

Alle diese Bereiche sind für die Qualität einer Ge-
meinde entscheidend, und nur wenn man seine 
Stärken und Schwächen kennt, können Verbes-
serungen erfolgen. Daher werden die Ergebnis-
se dieses Audits in die Arbeit des Gemeindevor-
standes einfließen.
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Gemeindewandertag am 26. Oktober
Heuer, am 26. Oktober, wird endlich wieder 
der Gemeindewandertag stattfinden. Quer 
durch unser Gemeindegebiet können Be-
wohnerInnen der Gemeinde, auch gerne mit 
Freunden und Bekannten, wandern. Start 
und Ziel ist beim Bauernhof Strommer in Lu-
dersdorf (beim Kreisverkehr, der Bauernhof, 
der an den Friseursalon Praßl anschließt, ge-
genüber der Firma Besel)

Entlang der markierten Route wird es Labe-
Stationen geben und im Ziel wird es dann 
auch wieder was zum Essen geben. Wir freu-
en uns schon darauf, viele von euch beim 
Wandertag zu sehen.

Was kommt? Was bleibt?

Derzeit wird die allgemeine Situation von Tag 
zu Tag besser. Und doch warnen schon jetzt-
die Experten, dass es im Herbst und Winter 
wieder schlimmer werden könnte. Nun ja, wie 
es dann wirklich sein wird, werden wir erst se-
hen, wenn es soweit ist.

Welche Auswirkungen es langfristig auf unser 
Leben haben wird, kann man jetzt schwer sa-
gen. Umso wichtiger ist es, jetzt zuversicht-
lich zu bleiben, in sich zu gehen und jeder für 
sich selbst positiv denkend in die Zukunft zu 
gehen.

Bei einem Spaziergang an der frischen Luft 
oder etwa gemütlich im Liegestuhl liegend, 
hat jeder von uns die Möglichkeit, sich auf 
das Positive zu konzentrieren und sich in Ge-
lassenheit zu üben. 

Ein buddhistischer Spruch lautet: „Was du 
denkst, bist Du. Was du bist, strahlst Du aus.“ 
Wenn wir es schaffen, uns in Gelassenheit 
zu üben, dann wird diese Gelassenheit auch 
wieder zu uns zurückkommen. Schon alleine 
bewusstes Atmen hilft einem dabei. Denn tie-
fe Atemzüge bis in den Bauch vermitteln kurz-
fristig ein Ruhegefühl. Auch in Momenten der 
Verzweiflung oder einer aufkeimenden Panik 
kann die Konzentration auf die Atmung hel-
fen. 

Die neue Gelassenheit wird uns allen helfen, 
gestärkt aus der Krise herauszukommen. Da-
von sind wir überzeugt.

Start und Ziel mit anschliessendem gemeinsamen 
Ausklang des Gemeindewandertages beim „Stro-
merhof“.
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Kinderkrippe
Liebe Eltern!

Der Sommer kommt in Riesenschritten auf 
uns zu und alles wächst und gedeiht, und ich 
darf Ihnen Neuigkeiten aus der Kinderkrippe 
übermitteln. Viel haben wir erlebt und uns in 
der Krippe sehr gut eingelebt.

Wir erobern bei diesem tollen Wetter unsere 
Terrasse, Garten und Bach, wir beobachten 
und erforschen die *kleine* Tierwelt um uns 
herum. Wir genießen die Natur und schätzen, 
was sie uns gibt, und verarbeiten diese auch ( 
Saft, Aufstriche, Brot backen.. )

Das Wichtigste ist bestimmt, dass unsere 
Krippe wieder *gewachsen* ist. Zum einen 
haben wir *Zuwachs* in der Kindergruppe er-
halten und ich möchte auf diesem Wege herz-
lichst Katharina ( 2 Jahre ) und Dominik ( 1 
Jahr ) bei uns begrüßen. Wir freuen uns, dass 
ihr bei uns seid!

Mehr Kinder bedeutet auch mehr Personal. 
Deshalb durften wir ab 1. März auch Jova-
na Zielinski als Kinderbetreuerin in unserem 
Team begrüßen. 

Jovana ist ausgebildete 
Kinderbetreuerin, Mutter 
zweier Kindergartenkin-
der und wohnt in unserer 
Gemeinde – ihr freund-
liches und offenes We-
sen konnten die Kinder 
bereits kennenlernen. 
Wir freuen uns sehr, eine 
weitere Kollegin in unse-
rem Team begrüßen zu 
dürfen. 

Mit der personellen Aufstockung haben wir un-
sere Kapazitäten in der Kinderkrippe erreicht. 
Da die Gemeinde Ludersdorf-Wilfersdorf sich 
für die personelle Vollauslastung entschieden 
hat, konnten nun auch weitere Kinder aufge-
nommen werden. So ist es uns möglich, qua-
litätsorientiert und situationsorientiert auf die 
Kinder einzugehen und mit ihnen den Krippe-
nalltag zu gestalten.

Die Wertschätzung der Kinderbetreu-
ung Ludersdorf-Wilfersdorf freut uns sehr 
und beflügelt uns weiterhin, für Ihr Kind 
einen ORT zum WOHLFÜHLEN zu gestal-
ten. Wir bedanken uns auch bei Ihnen 
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.  
Mit lieben Grüßen                    .
                                      Claudia Hainzmann 

Jovanna Zielinski
Kinderbetreuerin

Meine Familie -  Mein Wohlfühlort

In den letzten Wochen haben uns zwei beson-
dere Feste – Muttertag und Vatertag – beglei-
tet. Dadurch hatte das Thema „Familie“ in die-
ser Zeit einen großen Stellenwert. 
Wir lernten Bilderbücher, Geschichten und Be-
griffe zur Vielfalt von Familien kennen. Auch 
Rollenspiele zur Konfliktlösung und kreatives 
Darstellen der eigenen Familie waren Teil un-
seres Hortalltages. 
Ein besonderes Highlight war das Gestalten 
der Muttertags- und Vatertagsgeschenke. Mit 
viel Liebe wurden Tontöpfe mit Kresse für die 
Mama und Insektenhäuser für den Papa von 
den Kindern hergestellt. Voller Begeisterung 
haben die Kinder dabei von ihren Familien 
erzählt und sich über Lieblingsfarben, Hobbys 
etc. ausgetauscht. 

Kinderhort
Zusammen haben wir erkannt, dass Familie 
viele verschiedene Facetten hat und auch 
unterschiedliche Werte gelebt werden. Eine 
Gemeinsamkeit haben die Kinder jedoch fest-
gestellt: Das Wichtigste in der Familie ist die 
Liebe und dass man sich wohlfühlt!

Das Hortteam wünscht allen Familien einen 
schönen Sommer!
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Kindergarten
„Wer glücklich sein will, braucht Mut – Mut zur 
Veränderung, neue Brücken zu bauen, alte Pfa-

de zu verlassen und neue Wege zu gehen!“

Der Sommer ist da und für uns heißt das, Ba-
desachen auspacken und ab ins kühle Nass! 
Die Kinder dürfen bei schönem Wetter in un-
serem herrlichen Garten im Planschbecken 
baden, durch die Sprinkler laufen oder im 
Sand richtig matschen. 

Eine lustige Zeit für die Kinder und uns, aber 
der Sommer bedeutet für uns auch immer Ver-
änderung. Unsere „großen“ Kinder sind nur 
noch wenige Wochen bei uns und im Herbst 
beginnt für sie ein neuer Lebensabschnitt. 
Um sie gebührend zu verabschieden, waren 
wir auch heuer wieder mit den Schulanfän-
gern im Tierpark Herberstein. Darauf haben 
sich die Kinder bereits das ganze Jahr gefreut 
und es war wieder einmal ein wirklich gelun-
gener Ausflug. 

In der letzten Kindergartenwoche werden 
die Großen dann aus dem Kindergarten „ge-
schmissen“, dieses Ritual hat bei uns auch 
schon lange Tradition und ist für die Kinder 
der offiziell letzte Tag als Kindergartenkinder, 
danach sind sie für uns die Schulkinder. 

Wir wünschen allen Kindern für diesen Schritt 
alles Gute, viel Spaß in der Schule und viele 
spannende, lehrreiche Jahre!

Aber auch für die Kinder, die im Herbst wie-
derkommen, wird sich einiges ändern. Wir ha-
ben all unseren Mut zusammen genommen, 
um unseren alten Pfad zu verlassen und ei-
nen neuen Weg zu gehen.

Wir wünschen somit allen Kindern, allen Bür-
gerinnen und Bü.rgern der Gemeinde einen 
schönen Sommer und freuen uns schon sehr 
auf den Neustart im  Herbst!

Das Kindergartenteam

Ausflug der zukünftigen Schulkinder zum Tierpark Her-
berstein.
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Volksschule Flöcking
Klasse 1 a
Bereits in der Früh kommen die Kinder der 1a 
Klasse, aufgrund der sommerlichen Temperaturen 
im Klassenzimmer, kräftig ins Schwitzen. Kurzer-
hand wird der Unterricht daher immer wieder an 
einen schattigen Platz im Schulgarten verlegt. Die 
täglichen Highlights sind dabei das Picknick un-
ter dem Baum und das gemeinsame Lesen. Im 
Sachunterricht wurden die Baderegeln erarbeitet. 
Anschließend durfte ein Ausflug zum Bach natür-
lich nicht fehlen. In einer Geschichte werden die 
gemeinsamen Erlebnisse danach festgehalten. Im 
Turnunterricht sorgen Spiele mit Wasser für etwas 
Abkühlung.

Klasse 1b
Aufgrund der derzeitigen Hitze verbringt die 1b 
Klasse sehr viel Zeit im Freien. Der nahegele-
gende Bach bietet sich für eine kleine Abküh-
lung an. 
Die 1b ist im letzten Schuljahr zu einem richti-
gen Team zusammengewachsen und verbessert 
mit Spielen nach wie vor die Teamkompetenz. 
In den letzten Schulwochen werden wir noch viel 
Zeit im Wald, beim Bach und mit gruppendyna-
mischen Spielen verbringen.

Klasse 2a 
Mit Vorfreude auf die Sommerferien haben die 
Kinder der 2a in Kombination der Fächer Bildne-
rische Erziehung und Werken ein Aquarium gestal-
tet. Gearbeitet wurde mit Gläsern, Schrumpffolie, 
Acrylfarben und Dekorationsmaterialien. Aus der 
Schrumpffolie sind wunderschöne Fische entstan-
den, die im Aquarium „herumschwimmen“. Die 
Schulassistentinnen Brigitte und Tina sind dabei 
immer eine große Hilfe.  

Klasse 2b
Die Kinder der 2b konnten durch ein Projekt der 
AUVA an unserer Schule ein Falltraining absolvie-
ren.  
Das machte nicht nur Spaß, sondern die erlernte 
Falltechnik soll vor Verletzungen schützen! 
In dieser heißen Zeit verlegen wir den Unterricht 
gerne ins kühle Nass! Diesmal ging es zum Bach, 
wo die Kinder allerlei zum Thema „Wasser“ er-
forschten. 
Die kühlende Abwechslung tut richtig gut!
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Klasse 3b
Vor allem durch die Fußball-EM und die Medien 
wurden viele Kinder auf die Regenbogenflagge 
aufmerksam. Deshalb wurde auch bei uns in der 
3a-Klasse das Thema Liebe, Gemeinschaft und 
Vielfalt besprochen. Viele Fragen wurde beantwor-
tet und wir sind der Meinung, dass jeder so sein 
soll wie er möchte. Mit unserem Bild senden wir 
allen ganz viel #LOVE

Klasse 4a
Rechtsregel? Begegnungsregel und symmetrische 
Figuren? 
Genau damit beschäftigten sich die Kinder der 4a-
Klasse in den letzten Wochen intensiv und mit viel 
Begeisterung! Dazu durften selbst kreierte Spiege-
lungen an der Symmetrieachse nicht fehlen. 
Schnell wurde klar, dass auch viele Verkehrszei-
chen symmetrisch sind und nachdem wir uns viel 
theoretisches Wissen für die anstehende Radfahr-
prüfung angeeignet hatten, konnten wir nun mit 
viel Schwung die erste praktische Übungseinheit 
mit den Fahrrädern durchführen. 

Klasse 4b
Ein großes Projekt der 4b im Sommersemster war 
die Gedichtewerkstatt! Wir lernten viele Dichter 
kennen, beschäftigten uns mit unterschiedlichen 
Gedichtsformen und haben uns natürlich auch 
selber als Dichter versucht! Mit großem Staunen 
musste ich feststellen, welche Talente sich bis jetzt 
in meiner Klasse verbargen!

Das StammlehrerInnen-Team wünscht einen 
schönen Sommer! 
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Auch im heurigen Jahr geht der Ausbau des 
Glasfasernetzes in unserer Gemeinde weiter. 
Nachdem die Volksschule Flöcking am Beginn 
des Jahres einen Glasfaseranschluss erhalten 
haben wir weiter an der Erweiterung des Net-
zes gearbeitet. 

Glasfaserausbau
Ein weiteres Ausbaugebiet ist das Gewerbege-
biet rund um den Kreisverkehr in Ludersdorf. 
Auch dort wurde mit den Grabungen begon-
nen, und es wird spätestens im Herbst die Ein-
zelanschlüsse geben. Auch hier sind Informa-
tionsveranstaltungen geplant.

Ein weiterer Schwerpunkt im heurigen Jahr 
wird die Aufschließung des Gebietes zwischen 
der VS Flöcking und dem Kindergarten inklu-
sive der umliegenden Siedlungshäuser in Flö-
cking sein. Dafür laufen derzeit die Planungen 
bzw. die Förderanträge.

Nach erfolgtem Abschluss dieser Projekte wird 
der weitere Ausbau in unserer Gemeinde für 
2022 festgelegt, wobei die Planungen schon 
in Angriff genommen wurden.

Unsere Gemeinde war von Beginn an dem Pro-
jekt G31 maßgeblich beteiligt und wird auch 
weiterhin Geld einsetzen, um diese wichtige 
Infrastruktur bei uns umzusetzen. Gerade das 
letzte Jahr hat gezeigt, wie wichtig diese Tech-
nologie ist, um den Alltag, Schule, Arbeit und 
Freizeit bestmöglichst zu bewältigen. Mit den 
derzeitigen und kurzfristigen Ausbauplänen 
liegt unsere Gemeinde technologisch weit vor-
ne und bietet damit sowohl der Wirtschaft als 
auch dem Privaten eine gute Basis, sich bei 
uns niederzulassen und wohl zu fühlen.

Für spezielle Fragen steht ihnen als Ansprech-
partner für den Bereich Vertrieb Glasfaser-In-
ternet Herr Franz Preihs von den Feistritzwer-
ken unter der Telefonnummer 0664 415 98 
69 oder per Mail: franz.preihs@feistritzwerke.
at gerne zur Verfügung.

Im Vorjahr wurde der Altenbergweg bis zum 
Golfplatz und die Verbindung in den Kötsch-
manngraben und dieser selbst mit schnellem 
Glasfaserinternet versorgt. Dabei wird von der 
G31 (Initiative Glasfaser Bezirk Weiz), vertre-
ten durch die Feistritzwerke, ein Glasfaseran-
schluss bis ins Haus hergestellt (FTTH= fibre to 
the home). Nicht wie von anderen Anbietern, 
welche auf den letzten Kilometer nur Kupfer-
kabel verwenden, können so auch in Zukunft 
große Bandbreiten (1 GB) übertragen werden.

Der Ausbau entlang der B65 nach Wilfers-
dorf wurde ebenfalls schon in Angriff genom-
men. Bei den Grabungsarbeiten wurden dort 
die Hauptfaserleitungen verlegt, und es ist 
geplant, Anfang nächsten Jahres die Einzel-
anschlüsse an die Haushalte anzubieten. 
Rechtzeitig vor den Arbeiten sind Informati-
onsveranstaltungen geplant, bei denen Inter-
essierte die Möglichkeit haben, sich über den 
Anschluss und die Kosten zu informieren.

Der Glasfaserverteiler vor der VS Flöcking.

Die Verlegung der Hauptfaser ist im vollem Gange.

Die Leitungen werden 
neben der Strasse in 
den Boden verlegt.
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Modernisierung der Sportanlage
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,

nachdem im Oktober vorigen Jahres abermals der 
Spielbetrieb aufgrund der Covid-19 Pandemie ab-
gebrochen werden mußte, wurde bei der damaligen 
Vorstandssitzung beschlossen, in der spielfreien Zeit 
unsere Sportstätte zu modernisieren und zusätzlich 
zwei Stockbahnen zu errichten. 

Gleichzeitig soll und kann dieser Umbau natürlich 
auch als Veranstaltungshalle genutzt werden. 

Ende November hatten wir dann den ersten Entwurf 
und die Kostenabschätzung von 115.000€ fertig. Als 
nächsten Schritt luden wir sämtliche Stocksportob-
männer der Gemeinde (ESV Flöcking, ESV Luders-
dorf, ESV Wilfersdorf, ESV Waldeis Freiberg und ESV 
Pircha) und Herrn Herbert Reisenhofer zum Gespräch 
über das Bauvorhaben ein. 

Am 22.02.2021 kam es dann am Sportplatz zur 
Baukommission, wo Anrainer, Bausachverständiger 
Hr. Ing. Andreas Turk, Bgm. Hans Peter Zaunschirm, 
Vz.Bgm. Dr. Peter Moser und der Sportvorstand ein-
geladen waren. 
Da keine Anrainer anwesend waren, und seitens des 
Bausachverständigers keine Einwände kamen, konn-
ten wir ab März mit nachfolgenden Tätigkeiten begin-
nen:
-> Abriss der alten Gerätehütte
-> Abtragen des Daches bzw. der Dachkonstruktion      
     bei starkem Schneetreiben
-> Erd- und Betonarbeiten unter der Leitung von  
    Erhard Schiefer, der bei der Planung und Ausfüh 
       rung dieses Projektes über drei Monate im Einsatz  
      war
-> Grobschotterung durch Fa. Plansak
-> Eindeckung und Erstellung der Dachkonstruktion  
     durch Fa. Pichler
-> Fein-, Planierungs- und Asphaltierarbeiten durch  
     Fa. Plansak
-> Errichtung der neuen Gerätehütte und des Club 
   raumes der Stocksportvereine durch Vereinsmit- 
     glieder und freiwillige Helfer
-> Erweiterung des neu überdachten Müllplatzes
-> Installation der neuen Beleuchtung
-> Installation der neuen Tonanalge samt Videolein 
     wand durch Fa. Itec
-> Markierung der Felder für den Stocksport
-> Montage Eingangstor durch Fa. Johann Wagner

Ende Jänner wurde die Finanzierung mit dem Ge-
meindevorstand besprochen, worauf zwei Wochen 
der Umbau vom Gemeinderat freigegeben wurde. Die 
Kosten wurden wie folgt aufgeteilt: 
60.000 € Gemeinde
30.000 € Bz Land Steiermark
15.000 € USV Pircha
10.000 € Stocksportvereine
 
Mitte Februar kam es dann in der Gemeinde zur 
Endbesprechung des Gemeindevorstandes, der Ver-
antwortlichen des USV Pircha und den Stocksportob-
männern.  Schließlich und endlich stellte sich heraus, 
dass sich die beiden Stocksportvereine ESV Flöcking 
und ESV Pircha gemeinsam mit dem USV Pircha am 
Projekt beteiligten. 

Somit bleibt mir nur mehr ein großes Dankeschön 
der Gemeinde, dem Bauleiter Erhard Schiefer für das 
tolle Gelingen der neuen Anlage, den über 20 freiwil-
ligen Helfern, die bis zu 1450 Stunden Eigenleistung 
eingebracht haben, sowie den Stocksportobmännern 
Franz Binder(ESV Pircha) und Christoph Ulz (ESV Flö-
cking) für die gute Zusammenarbeit auszusprechen.

Es wurden 2 Stocksportbahnen neu errichtet.

Das neue Eingangstor des Stadions.
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Neue Spielklasse des USV BT-Group Pircha
Abseits der ganzen Umbauarbeiten gibt es auch er-
freuliche Neuigkeiten was das Sportliche angeht. So 
gibt es in der kommenden Saison sowohl frischen 
Wind, was neue Spieler betrifft, als auch eine neue 
Spielklasse, denn ab sofort wird der USV BT-Group 
Pircha der Unterliga Ost angehören. 

Die Vorfreude auf neue Mannschaften, neue Stadi-
en und neue Bekanntschaften ist dadurch sehr groß. 
Der gültige Meisterschaftsplan wird so schnell wie 
möglich ausgehändigt und bis zum Start am Freitag, 
den 6. August, trifft die Mannschaft jeden Freitag um 
19.00 Uhr auf verschiedene Testgegner und freut 
sich auch Sie im Stadion begrüßen zu dürfen!

Zugänge:
Maurer Florian (DUSV Loipersdorf)
Cook James Steven (Pölfing-Brunn)
Hadzic Benjamin (SC Liezen)
Sattler Paul (FC Gleisdorf II)
Hofer Robert (Petersdorf II)
 
Abgänge:
Monetti Lukas (bleibt als Tormanntrainer erhalten)
Monetti Sebastian (Berufliche Pause)
Timischl Alexander (Albersdorf)
Hinteregger Philipp (SC Weiz)
Finna Norbert (Ziel unbekannt)
Ritter Jan (Karrierepause)

Euer Obmann
Franz Almer

Fr 06.08.2021 Pircha : Burgau 19.30 Uhr

So 15.08.2021 Weiz II : Pircha 10.45 Uhr

Fr 20.08.2021 Pircha : Hartberg/U. 19.30 Uhr

Fr 27.08.2021 Strallegg : Pircha 19.00 Uhr

Fr 03.09.2021 Pircha : Sonnhofen 19.30 Uhr

Fr 10.09.2021 Pöllauberg : Pircha 19.00 Uhr

Fr 17.09.2021 Pircha : Greinbach 19.30 Uhr

Fr 24.09.2021 Großsteinbach : Pircha 19.00 Uhr

Fr 01.10.2021 Pircha : Rohrbach 19.30 Uhr

Fr 08.10.2021 Birkfeld : Pircha 19.00 Uhr

Fr 15.10.2021 Pircha : Vorau 19.30 Uhr

Fr 22.10.2021 Gutenberg : Pircha 19.00 Uhr

Fr 29.10.2021 Pircha : Bad Blumau 19.30 Uhr

Mo 26.10.2021

Nachtragtermine:

Einladung zur Veranstaltung
07. August 2021, 16.00 Uhr

Sportanlage USV BT-Group Pircha 
„Tag der offenen Tür“
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Sport-CAMP & Fit4School-CAMP 
in Flöcking  

Termine:  SPORTCAMP 1  16.08.-20.08.2021 
   SPORTCAMP 2  23.08.-27.08.2021 

   Fit4SchoolCamp 1 30.08.-3.09.2021 
   Fit4SchoolCamp 2 6.09.-10.09.2021 
 
Ort:   Alle Camps finden im Turnsaal und den Freiflächen  
    rund um die VS Flöcking statt.  

Zeiten:  Montag-Freitag von 8:00-16:00 Uhr. 

Teilnehmer: Sportcamp   → 7-14 Jahre 
Fit4SchoolCamp →  7-10 Jahre (Kinder im   
      Pflichtschulalter) 

Preis:  Sportcamp   € 195.- 
   Fit4SchoolCamp  € 205.- 
   (inklusive Betreuung, Mittagessen) 
    Teilnahme an mehreren Camps möglich ! 
   Geschwisterrabatt und Wochenrabatt ab 2 Camps ! 

Anmeldung: Anmeldeformular und weitere Infos unter 
   0664/9210829 und info@oliverreisenhofer.at 

Schöne Sommerzeit
wünscht die

ÖVP Fraktion
Ludersdorf-WIlfersdorf

Bgm.a.D. Franz Klinkan

In Gedenken

Gemeinderat von 1990 -1997

Vizebürgermeister von 1997 - 2000

Bürgermeister von 2000 - 2014

Ortsparteiobmann ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf 1992 - 2014

Franz Klinkan ist unerwartet im 74. Lebensjahr am 18.04.2021 verstorben.

In Dankbarkeit und Würdigung Deiner Verdienste in der Gemeinde und
in der Fraktion der ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf werden wir Dir ein ehrendes
Gedenken bewahren.

Danke lieber Franz für Deinen Einsatz.

Für die Gemeinde Ludersdorf-Wilfersdorf Für die ÖVP Ludersdorf-Wilfersdorf

Bgm. Hans-Peter Zaunschirm Vzbgm. OPO Dr. Peter Moser


